
Die Themen 

 

Seminar 

21. März 2012 in Stuttgart 

†    Die SEPA-Überweisung und 
die SEPA-Lastschrift mit SAP 

†    SEPA-Mandatsverwaltung mit SAP 

†    Nutzung der Payment medium workbench 

†    Kundenspezifische Konfiguration des SAP-SEPA-Systems 

†    Durchführung des Zahllaufs mit SAP 

†    Leitfaden zur SEPA-Einführung und Nutzung mit SAP 

Ihre Referenten 

Katrin Klewinghaus 
SAP Seniorberaterin 

Rechnungswesen, 

Stellwerk Consulting GmbH 

Jörg Siebert 
Siebert Consulting, 

Autor von: 

SAP Praxishandbuch 

Finanzwesen 

In Kooperation mit: 

www.FICO-Forum.de

SEPA & SAP 
Abwicklung des europäischen Zahlungsverkehrs in SAP 
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Dokumentation 

inklusive aller 

SAP-SEPA- 

Screenshots! 



Ihre Referenten 

Katrin Klewinghaus 
SAP Seniorberaterin 
Rechnungswesen, 
Stellwerk Consulting GmbH 

Die Betriebswirtin und Wirtschaftsinformati-
kerin Katrin Klewinghaus betreut und berät 
seit 16 Jahren SAP-Kunden in verschiedenen 
Bereichen der Industrie sowie diverser 
Dienstleistungsunternehmen. In ihrem fach-
lichen Schwerpunkt FI hat die zertifizierte 
SAP-Beraterin zahlreiche Neueinführungen 
konzipiert und realisiert sowie Roll-outs und 
Release Wechsel begleitet. Der kompetenten
Einweisung, Schulung und Unterstützung 
der Anwender gilt ihr besonderes Augen-
merk. Die Seminare von Frau Klewinghaus 
werden regelmäßig hervorragend beurteilt. 

Jörg Siebert 
Siebert Consulting, 
Autor von: 
SAP Praxishandbuch 
Finanzwesen 

Jörg Siebert arbeitet seit 1996 im Bereich 
Rechnungswesen bzw. SAP ERP Financials 
als Consultant, Trainer, im Vertrieb und im 
Produktmanagement. Davon war er die letz-
ten 10 Jahre bei SAP in Walldorf tätig. Seit 
dem 01.10.2011 ist er mit seiner eigenen 
Firma Siebert Consulting aktiv. Neben der 
Zertifizierung SAP ERP 6.0 EHP4 sowie SAP 
SEM bildet ein Studium der Wirtschaftsinfor-
matik mit anschließender Spezialisierung 
zum Bilanzbuchhalter seinen fachlichen 
Hintergrund. 
 

 

SEPA & SAP 

Thematik 

Bisher waren bargeldlose Transaktionen ins 
europäische Ausland aufwändig. Mit der Sin-
gle Euro Payment Area - kurz SEPA - ist ein 
einheitlicher Euro-Zahlungsverkehrsraum ge-
schaffen. Damit sind grenzüberschreitende 
Überweisungen und Lastschriften für die 
Bankkunden genauso einfach wie nationale 
Zahlungen. Transaktionen müssen ab 2012 
innerhalb eines Tages abgewickelt werden. 
Und das bei gleichen Kosten. 

Ziel des Seminars 

Auf diesem Seminar erfahren Sie, wie Sie 
SEPA-Funktionen in Ihrem SAP-System um-
setzen. 
Sie lernen, wie Sie Ihr SAP-System auf elek-
tronische Kontoauszüge, die SEPA konform 
sind umstellen. SAP & SEPA ist dabei eine 
zukunftsweisende Entscheidung, denn 
SEPA-Überweisungen werden innerhalb 
Deutschlands zum Standard. Mit der SEPA- 
Überweisung können Sie außerdem viel Geld
und Zeit sparen! 
Weiterhin erfahren Sie, wie Sie von jedem 
Konto, innerhalb der SEPA, Gelder einziehen 
können. Dazu muss Ihr SAP-System die 
neuen SEPA-Lastschriften richtig verarbei-
ten. 
Technologisch erfolgt die Abwicklung über 
ein neues, XML-basierendes Datenformat. 
Die Umsetzung der SEPA-Überweisung im 
SAP-System ist ab Release 4.6C möglich. 

Teilnehmerkreis 

Leiter und Mitarbeiter der Abteilungen 
Finanz- und Rechnungswesen, Zahlungsver-
kehr und IT/EDV/SAP. 



9.00 - 17.00 Uhr 

 

Ihr Programm im Überblick Inklusive 
Leitfaden zur 
Einführung 

und Nutzung 
von SEPA mit 

SAP 

SEPA Übersicht und Status Quo 

† Allgemeine Information zu den SEPA-Beschlüssen 
† Aktueller rechtlicher Stand 
† Bank Communication Management 
† SEPA CC - Überweisungen in € im SEPA-Raum mit SAP 
† SEPA DD - das europäische Lastschriftverfahren mit SAP 
† SEPA-Mandatsverwaltung in SAP: Zusammenspiel von Debitor, Kreditor, 
 Banken und Clearingstelle 
† Kundennutzen für eine Umstellung 

 
Die Payment medium workbench (PMW) in SAP 

† Automatischer maschineller Zahllauf 
† Einsatzmöglichkeiten PMW 
† Vorteile der PMW im Vergleich zur klassischen SAP-Lösung 
† Formataufbau in der PMW am Beispiel SEPA CT Format (SEPA-Überweisung) 

 
Einbindung der Payment medium workbench (PMW) in das 
SAP Zahlprogramm 

† Customizing Zahlprogramm: Was muss wie eingestellt werden? 
† Freie Gestaltung des Verwendungszwecks 
† Nutzen des grafischem Editors - ohne Programmierung 
† Einrichten von Selektionsvarianten 

 
Demonstration der PMW in SAP mit Screenshots 
 
Durchführung des Zahllaufs mit SAP 

† Ausgleich der offenen Posten 
† Erstellen der Zahlungsträger 
† Erstellen der Begleitlisten und der Formulare 
† Vorschlagsliste 
† Zahlungsliste 
† Zahlungsavise 

 
Nützliches Wissen für die SAP-Praxis 

† Unterschiede klassisches Zahlungsträgerprogramm und PMW 
† Was ist bei einer Umstellung zu beachten? 
† Leitfaden zur SEPA-Einführung und Nutzung mit SAP 
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Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

(Stand: 01.12.2011), die wir auf Wunsch jederzeit 

übersenden und die im Internet 

unter www.forum-institut.de/agb eingesehen werden 

können. 

Rückfragen und Information 

Für Ihre Fragen zum Seminar und 

unserem gesamten Programm 

stehe ich Ihnen gerne zur Verfü-

gung. 
 

Christoph Kuhn 

Bereichsleiter ReWe/Controlling 

Tel. +49 6221 500-890 

c.kuhn@forum-institut.de 

AGB 

SEPA & SAP 

Anmeldung unter 
anmeldung@forum-institut.de oder 

Fax +49 6221 500-555 

Name, Vorname 

Position/Abteilung 

Firma 

Straße 

PLZ/Ort/Land 

Telefon 

E-Mail 

Ansprechpartner/in im Sekretariat 

Datum, Unterschrift 

Anmeldeformular So melden Sie sich an 

Ja, ich nehme teil am Seminar 
□ SEPA & SAP  

□ Ich bin an weitergehenden Informationen über FORUM- 

Veranstaltungen interessiert und damit einverstanden, 

dass mir diese auch per E-Mail übermittelt werden. 

†      Anmelde-Hotline: +49 6221 500-501 

†      Tagungs-Nr. 12 03 502  

†       Internet: 

www.forum-institut.de 

†       Termin/Veranstaltungsort: 

Mittwoch, 21. März 2012 in Stuttgart 

von 9.00 - 17.00 Uhr 

Hotel am Schloßgarten 

Schillerstr. 23 · 70173 Stuttgart 

Tel. +49 711 2026-0 · Fax +49 711 2026-888 

†       Gebühr: 

€ 850,00 (+ 19% MwSt.) inklusive umfangreicher 

Dokumentation, Arbeitsessen, Erfrischungen und 

Kaffeepausen. 

†       Zimmerreservierung: 

Für FORUM-Teilnehmer steht ein begrenztes Zimmer-

kontingent zu Vorzugskonditionen zur Verfügung. 

Bitte beachten Sie, dass das Kontingent automatisch 

4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn verfällt. Bitte 

nehmen Sie die Reservierung direkt im Hotel unter 

Berufung auf das FORUM-Kontingent vor. 
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